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Gottesdienstordnung 14-16/2026 
Bei jeder Eucharistiefeier verbleibt in der Kasse der Kath. Kirchenstiftung 

Bruck nur der Betrag für ein Mess-Stipendium (= 5,00 €). Alle weiteren Mess-

Stipendien werden ohne Abzüge an Missionsorganisationen weitergeleitet. 
 

 

 

Sonntag, 29.03. : PALMSONNTAG A – Kollekte für das 
Heilige Land Beginn der Sommerzeit (Uhren eine Stunde vor!) 

9.30 Uhr im Hof des Seniorenheims Segnung der Palm-
zweige, Evangelium vom Einzug Jesu in Jerusa-
lem, anschließend feierliche Prozession zur Pfarr-
kirche, dort (ca. 10.00 Uhr) Hl. Messe 

14.00 Uhr Rosenkranz 
14.30 Uhr Kreuzwegandacht 

 

Montag, 30.03. : Montag der Karwoche 

17.00 Uhr  Rosenkranz 

 

Dienstag, 31.03. : Dienstag der Karwoche 

8.30 Uhr (!) Hl. Messe 

17.00 Uhr  Rosenkranz 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit (bis 19.00 Uhr) 

 

Mittwoch, 01.04. : Mittwoch der Karwoche 

8.30 Uhr (!) Hl. Messe 

17.00 Uhr  Rosenkranz 

 

Donnerstag, 02.04. : GRÜNDONNERSTAG 

18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe („vom Letzten Abendmahl“) Geschwis-

ter Schuierer für + Vater Lorenz und Verwandte; Ge-
schwister Michl für + Vater Hermann Michl; Werner 
Gleixner für alle Lebenden und Verstorbenen der Fami-

lie Gleixner, anschließend Übertragung des Aller-
heiligsten auf den rechten Seitenaltar, Ölberg-
wache bis 22.00 Uhr (dabei Beichtgelegenheit 
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bis 21.30 Uhr). 

 

Freitag, 03.04. : KARFREITAG, strenger Fast- und 
Abstinenztag 

8.30 Uhr  Rosenkranz 
9.00 Uhr Kreuzwegandacht 

15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 
(Wortgottesdienst mit großen Fürbitten – 
Kreuzverehrung – Kommunionfeier) 

 

Samstag, 04.04. : Karsamstag – Tag der Grabesruhe 
des Herrn 

vormittags Möglichkeit zum stillen Gebet vor dem Grab des 
Herrn 

Ab 12.00 Uhr ist unsere Pfarrkirche geschlossen, damit für das Oster-

fest geschmückt werden kann. 

  
21.00 Uhr Hl. Messe in der hochheiligen Osternacht Claudia 

Seebauer für + Ehemann Jürgen Seebauer und + Eltern 
und + Großeltern; Fam. Marion Heller für + Eltern Erwin 
und Gisela Schuhbauer und + Verwandte. 

(Lichtfeier – Wortgottesdienst – Tauferinnerung 
– Eucharistie – Segnung der Osterspeisen) 

 

Sonntag, 05.04. : HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG 
DES HERRN, OSTERSONNTAG 

9.30 Uhr  Hl. Messe mit Segnung der Osterspeisen in den 

Anliegen aller lebenden und verstorbenen Pfarrangehö-
rigen; Obst- und Gartenbauverein Bruck für + Mitglied 
Irmgard Rötzer; Beata Gleixner für alle Lebenden und 
Verstorbenen der Familie Janikova. 

11.00 Uhr  Seniorenheim Hl. Messe mit Segnung der Oster-
speisen KDFB für + Gründungsmitglied Rosa Forster. 

14.00 Uhr Rosenkranz 

 

Montag, 06.04. : OSTERMONTAG 

9.30 Uhr  Hl. Messe, musikalisch gestaltet von der Blaska-
pelle Nittenau in den Anliegen aller lebenden und 
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verstorbenen Pfarrangehörigen; Obst- und Gartenbau-
verein Bruck für + Mitglied Werner Stautner; Fam. Bier-
ler für + Gertraud Gietl; FFW Bruck für + Mitglieder. 

14.00 Uhr Rosenkranz 

 

Dienstag, 07.04. : Dienstag der Osteroktav 

17.00 Uhr  Rosenkranz 

 

Mittwoch, 08.04. : Mittwoch der Osteroktav 

17.00 Uhr  Rosenkranz 

 

Donnerstag, 09.04. : Donnerstag der Osteroktav 

17.45 Uhr Seniorenheim Rosenkranz 
18.15 Uhr Seniorenheim Hl. Messe, anschließend Ausset-

zung des Allerheiligsten und Anbetung bis 19.45 
Uhr. 

 

Freitag, 10.04. : Freitag der Osteroktav 

8.30 Uhr Hl. Messe 
17.00 Uhr Rosenkranz 

 

Samstag, 11.04. : Samstag der Osteroktav 

17.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
18.00 Uhr (Sonntag-Vorabendmesse) Alois Ochsenbauer für 

die Armen Seelen. 

 

Sonntag, 12.04. : 2. SONNTAG DER OSTERZEIT – Wei-
ßer Sonntag – Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 

9.30 Uhr  Hl. Messe in den Anliegen aller lebenden und verstor-

benen Pfarrangehörigen; Geschwister Schmid für + El-

tern zum Geburtstag; Beata Gleixner nach Meinung; 

Resi Kraatz mit Kindern für + Ehemann und Vater. 

14.00 Uhr Taufe von Johannes Bindl 

 

Montag, 13.04. : Montag der 2. Osterwoche 

17.00 Uhr  Fatima-Rosenkranz 
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Dienstag, 14.04. : Dienstag der 2. Osterwoche 

16.00 Uhr Hl. Messe (Schülermesse) 
17.00 Uhr  Rosenkranz 

 

Mittwoch, 15.04. : Mittwoch der 2. Osterwoche 

18.30 Uhr  Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

 

Donnerstag, 16.04. : Donnerstag der 2. Osterwoche 

17.45 Uhr Rosenkranz 
18.15 Uhr Hl. Messe 

 

Freitag, 17.04. : Freitag der 2. Osterwoche 

8.30 Uhr Hl. Messe 

17.00 Uhr Rosenkranz 

 

Samstag, 18.04. : Samstag der 2. Osterwoche 

17.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe (Sonntag-Vorabendmesse) Alois Och-

senbauer für die Armen Seelen. 

 

Sonntag, 19.04. : 3. SONNTAG DER OSTERZEIT A 

9.30 Uhr Hl. Messe in den Anliegen aller lebenden und verstor-

benen Pfarrangehörigen; Georg Hartl für + Eltern, + 
Bruder und + Schwagern. 

11.00 Uhr Seniorenheim Hl. Messe Ungenannt zu Ehren des 
Hl. Christophorus. 

14.00 Uhr Taufe von Noah Schest 
 

 

 

 

Kann ich nicht wie Thomas schaun die Wunden rot, 

bet‘ ich dennoch gläubig: „Du mein Herr und Gott!“ 

Tief und tiefer werde dieser Glaube mein, 

fester lass die Hoffnung, treu die Liebe sein. 
 

GL 497 nach Thomas von Aquin 
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„First Black Friday“ – ein origineller Schaukasten, dort an der evangeli-
schen Erlöserkirche in Attendorn in Nordrhein-Westfalen im Kreis Olpe im 
südlichen Sauerland zur Passionszeit 2025. „First Black Friday“ – gemeint 
ist natürlich der Karfreitag. Der Hügel von Golgatha, die Dornenkrone und 
das Kreuz lassen keinen Zweifel daran. Wobei: Heißt der Karfreitag im 
Englischen nicht „Good Friday“, also der „Gute Freitag“? Stimmt schon. 
Doch „Black Friday“, das passt trotzdem sehr gut. Ein „schwarzer“ Tag, so 
hieß schon bei den Römern ein Unglückstag. Berühmt geworden sind die 
„Schwarzen Freitage“ an den Börsen und Banken, besonders der Börsen-
crash von 1929: Zusammenbruch, Chaos, Ruin, Verelendung … Wenn das 
nicht zum Karfreitag passt! 
Doch gibt es auch die modernen „Black Fridays“, also Shoppingevents, 
Kaufrausch, Rabattaktionen – seit Anfang dieses Jahrtausends auch in 
Deutschland, seit den Sechzigerjahren in den USA. Konsum und Karfreitag 
– das passt nicht. Oder vielleicht doch? Unter einem anderen Blickwinkel: 
Die modernen „Black Fridays“ heißen auch so, weil die Geschäfte dann 
aus „den roten Zahlen“, aus den Schulden herauskommen und „schwarze 
Zahlen schreiben“, Gewinn machen. Wie der Mensch am Karfreitag: Er 
verliert seine Schuld, weil Jesus sie für ihn trägt, und er gewinnt das Le-
ben. Wahrlich „the first Black Friday“. 
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Pfarrnachrichten 
 

Die Kolpingsfamilie Bruck lädt am So., 12.4.2026, zu einer Füh-
rung im Bauernmuseum Mappach ein. Beginn ist um 13.30 Uhr. 
Zuvor ist um 12.00 Uhr ein gemeinsames Mittagessen im Mappa-
cher Hof geplant. Anmeldungen unter info@kolping-bruck.de oder 
telefonisch unter 09434/ 202430 (Fam. Birner) möglich. (Anmelde-
schluss ist der 5.4.2026.) 

 

Am Sa., 25.4.2026, führt die Kolpingsfamilie wieder eine Kleidersammlung durch. Ge-
sammelt wird: Bekleidung, Wäsche, Woll- und Strickwaren, Anzüge, Kleider, Tisch- und 
Bettwäsche usw., auch gute tragbare Straßenschuhe, paarweise gebündelt. – Fast die 
Hälfte der Kleidung kann wieder getragen werden und findet weltweit als Secondhand-
Kleidung einen neuen Markt. Rund ein Viertel der Textilien wird umfunktioniert und zum 
Beispiel als Putzlappen weiterverwendet. Textilien, die nicht mehr wiederverwendet wer-
den können, bekommen in der Autoindustrie als Dämm- und Isolierstoff ein neues Leben. 
Mit dem Erlös der Sammlung werden soziale Projekte in Deutschland und der ganzen 
Welt, sowie die Arbeit der Kolpingsfamilie vor Ort unterstützt. Damit Ihre gebrauchte 
Kleidung nicht in falsche Hände gerät, stellen Sie das Sammelgut bitte erst am 
Sammlungstag ab 8.00 Uhr von der Straße aus gut sichtbar vor Ihre Haustüre. (Die 
Helfer der Sammlung treffen sich um 8.45 Uhr am Schulpausenhof in Bruck. Die Helfer 
werden gebeten, Warnwesten zu tragen.) 

mailto:info@kolping-bruck.de
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„Ratschengehen“ der Ministranten Die Ministranten werden auch heuer 

wieder um eine Spende für ihre Ministrantenkasse bitten. Dazu sind sie am 

Dienstag in der Karwoche (31.3.2026, ab 9.00 Uhr) von Haus zu Haus unter-

wegs. Herzlichen Dank für Ihre großzügige Unterstützung unserer Ministranten-

arbeit. Vergelt’s Gott! 

 

Ministrantenproben 
Die Karwoche und Ostern, das sind Hoch-Zei-

ten für alle, die einen liturgischen Dienst tun. 

Damit die Feiern vom Leiden, Sterben und Auf-

erstehen unseres Herrn würdig und eindrucks-

voll gestaltet werden können, proben die Mi-

nistranten zu folgenden Terminen: 

• So., 29.3.2026, um 8.30 Uhr: für Palm-

sonntag (Treffpunkt am Seniorenheim!!!) 

• Mi., 1.4.2026, um 18.00 Uhr: für Gründonnerstag 

• Fr., 3.4.2026, nach dem Kreuzweg, der um 9.00 Uhr beginnt: für 

Karfreitag 

• Sa., 4.4.2026, 13.00 Uhr: für die Osternacht 

Bitte kommt recht zahlreich! – Auch die Lektoren sind eingeladen, wenn es 

ihre Zeit erlaubt, bei den Proben dabei zu sein. 
 

 

Bitte beachten Sie die Umstellung der Uhren auf Sommerzeit in der 
Nacht vom 28. zum 29.3.2026. Die Uhren werden eine Stunde vor 
gestellt! („Eselsbrücke“: Im Frühjahr stellen die Café-Besitzer die 
Stühle vor das Geschäft, im Herbst wieder zurück!) 

Auch der Zeitpunkt für den täglichen Rosenkranz in unserer Pfarrkir-
che ändert sich jetzt wieder auf 17.00 Uhr. 

 

„Messen aufschreiben lassen“, das geht für Sie ganz bequem und leicht: Sie schrei-
ben Ihr Anliegen mit dem gewünschten Datum einfach auf ein Blatt Papier, legen pro 
Messe 5 € dazu und werfen das Ganze (am besten in einem Kuvert) in den Briefkasten 
unseres Pfarrhauses, Rathausstraße 23. Ganz wichtig: Schreiben Sie bitte unbedingt 
Ihre Telefonnummer mit dazu! Nicht selten gibt es Nachfragen unsererseits. Außerdem 
bitten wir Sie, die Messintentionen zeitig zu bringen! Zwei Wochen vor dem Termin sollte 
es schon sein. Danke! 
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ACHTUNG ÄNDERUNG! Alle Jubelpaare, die im Jahr 
2026 ein halbrundes oder rundes Ehejubiläum (5, 10, 15, 
20 Jahre usw.) feiern können, sind sehr herzlich zum 
Ehetag eingeladen. Der Ehetag wird von unserem Pfarr-

gemeinderat organisiert und durchführt. Der Ehetag wurde im Weih-
nachtspfarrbrief für Mitte April angekündigt. Leider kann dieser Termin 
aus verschiedenen Gründen nicht eingehalten werden! Wir bitten um 
Verständnis. Der neue Termin wird frühzeitig bekanntgegeben. 
 
 

Geplante Termine 2026 für hl. Messen 

in den Dorf-Kapellen unseres Pfarrgebietes: 
Mappach: Mo., 11. Mai (Bitttag) / Fr., 17. Juli / Di., 15. September 

Schöngras: Di., 12. Mai (Bitttag) / Fr., 31. Juli / Di., 1. September 

Sollbach: Mi., 13. Mai (Bitttag) / Fr., 24. Juli / Di., 8. September 

 
 

Wer aufgrund seines Alters oder einer Krankheit nicht mehr in die 
Kirche zur heiligen Messe kommen kann, für den gibt es das 
Angebot der Hauskommunion. Wenn Sie wünschen, dass die hei-
lige Kommunion auch zu Ihnen oder zu jemanden aus Ihrer Familie 
nach Hause gebracht wird, melden Sie sich bitte bei Pfarrer Weiß, 
Tel. 1334. Keine Angst, das ist für Sie mit keinerlei Umständen ver-
bunden. Keine Scheu! Trauen Sie sich! 

 
 

Beichtgelegenheit vor Ostern 

„Wir bitten euch an Christi statt: Lasst euch mit Gott versöhnen!“ (2 Kor 5,20) 

• Di., 31.3.2026, 17.30 bis 19.00 Uhr 

• Do., 2.4.2026, (Gründonnerstag) nach der Messe vom letzten 
Abendmahl bis 21.30 Uhr 

• Am Karfreitag und am Karsamstag ist keine Beichtgelegenheit 
in Bruck! 

 

Vor der Osternachtfeier werden wieder kleine Osterkerzen im standsi-

cheren Becher angeboten. Preis: 1,00 €. – Das Osterwasser darf wieder 

geschöpft werden, selbstverständlich gratis. Einen Teil des Osterwassers 

werden wir jedoch wieder in Fläschchen abfüllen, für die wir uns erlau-

ben, je 1,00 € zu verlangen. 
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Termine zum Vormerken: 
• Tag der Erstkommunion in unserer Pfarrei am So., 26.4.2026 

• Der GOV Sollbach lädt am So., 3.5.2026, um 14.00 Uhr ein zu einer 
Maiandacht in der Marienkapelle in Sollbach, anschließend gemüt-
liches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. 

• Anlässlich des Florianstages der Feuerwehren findet am Sa., 
9.5.2026, die Sonntag-Vorabendmesse (18.00 Uhr) nicht in der 
Pfarrkirche statt, sondern in/ vor der Kapelle in Sollbach. 

• Fr., 12.6.2026, 10.00 Uhr Krankensalbungsgottesdienst (ohne An-
meldung) in der Kapelle unseres Seniorenheims 

• Anlässlich des Jubiläums „150 Jahre Feuerwehr Sollbach“ findet am 
So., 16.8.2026, die Sonntagmesse (9.30 Uhr) nicht in der Pfarrkirche 
statt, sondern in/ vor dem Feuerwehrgerätehaus in Sollbach. 

• In unserer Pfarrei wird das Sakrament der Firmung immer in den un-
geraden Jahren gespendet. 2026 wird es in unserer Pfarrkirche also 
keine Firmung geben, erst wieder 2027. 

 

 
Musik und Texte 
in der Sebastianskirche 
im Jahr 2026 

• Fr., 15.5.2026, 19.00 Uhr, an der Orgel: Steven Heelein, Neunburg v.W. 

• So., 21.6.2026, 18.30 Uhr, an der Orgel: Norbert Hintermeier, Teublitz, 
Gesang: Elisabeth Schöx, Regensburg 

• So., 12.7.2026, 18.30 Uhr, an der Orgel: Andreas Weiß, Gesang: Daniela 
Lingl 

• So., 16.8.2026, 18.00 Uhr, an der Orgel und mit der Geige: Fam. Rau-
scher, Maxhütte 

• So., 20.9.2026, 18.00 Uhr, an der Orgel: Markus Schanze, Roding 

• So., 18.10.2026, 17.30 Uhr, an der Orgel: Organisten und Orgelschüler 
aus Bruck 

(Änderungen vorbehalten!) 
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Neues Pfarrheim 
In der Sitzung des Marktrates 
Bruck am 5.3.2026 wurden von der 
Architektin, die unser Bauvorhaben 
begleitet, die Pläne für unser 
neues Pfarrheim vorgestellt: 

• Das Alte Schulhaus wird 
von den späteren Anbauten 
(nördlich des Hauptgebäu-
des) befreit. Sie werden ab-
gerissen. 

• Im westlichen Teil (dort, wo 
früher die Post untergebracht 
war) werden wir das Gebäude 
durch eine innenliegende Kon-
struktion versteifen und die De-
cke zwischen dem Erdgeschoss 
und dem ersten Stock 
herausnehmen. So entsteht dort ein schöner großer, luftiger Pfarrsaal. 

• Im Ostteil (dort, wo früher die Massagepraxis war) wird es im Erdgeschoss und im ers-
ten Stock je einen geräumigen Gruppenraum geben. 

• Im mittleren Bereich wird sich die Treppe nach oben befinden (die auf der Nordseite 
durch eine feuerpolizeilich vorgesehene stählerne Außentreppe als zweiter Fluchtweg 
ergänzt wird), eine Teeküche, verschiedene Toilettenanlagen (Damen, Herren und 
unisex für z.B. Rollstuhlfahrer oder Eltern mit kleinen Kindern, Stichwort: Wickeltisch). 
Im ersten Stock wird dort die Haustechnik, eine (vorgeschriebene) separate Toilette (für 
die Leute, die in der Teeküche hantieren) und ein Lagerraum (z.B. für etliche Dinge, die 
eigentlich in die Sakristei gehören, aber dort keinen Platz haben; dazu gehören bei-
spielsweise der Traghimmel für Fronleichnam, aber auch die Sternsinger- und die Erst-
kommuniongewänder. All das befindet sich jetzt auf dem Dachboden des Pfarrhauses!) 

• Die schöne alte Dachkonstruktion samt ihrer Eindeckung wird überarbeitet. Der Dachbo-
den wird aber (wie bisher auch schon) aus brandschutztechnischen Gründen keiner 
Nutzung zugeführt. 

• Die Baumaßnahme wird auch in energetischer Hinsicht professionell begleitet. (Photo-
voltaik auf dem Dach, Dämmung der Außenwände, neue Fenster, alternative Heizmög-
lichkeiten usw.) 

• Im Bereich hinter dem Pfarrheim soll später ein schöner Garten zum Feiern und Spielen 
angelegt werden. 

• Zum Marktplatz hin sind Fahrrad- und Pkw-Stellplätze vorgesehen. 
Nachdem es so lange gedauert hat, und nicht wenige schon bang nachfragten, ob es überhaupt 
noch zu einem neuen Pfarrheim in Bruck kommen wird, dürfen wir jetzt voller Erwartung und 
Vorfreude sein. – Gerne nehmen wir Spenden für unser neues Pfarrheim entgegen, bar oder 
auf das Konto unserer Kirchenstiftung bei der LIGA-Bank: DE35 750 90 300 010 113 74 17 
Vergelt’s Gott! 
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Die Kar- und Ostertage, ich gehe mit. Ich ziehe mit Jesus am Palm-

sonntag in Jerusalem ein – kann ich mich für ihn begeistern? Am Grün-

donnerstag nehme ich seine Einladung zum Mahl an und lass meine 

verstaubten, vielleicht schon müden Füße waschen – verstehe ich, was 

an mir geschieht? Gehe ich mit ihm nur die bequemen Wege oder be-

gleite ich ihn auch in den Garten von Gethsemane, um mit ihm zu wa-

chen; in den Palast des Hohepriesters, dem Angeklagten die Treue zu 

bewahren; auf dem Weg nach Golgatha, das Kreuz mittragend? Stehe ich unter dem Kreuz 

oder fliehe ich in meine Resignation? Bin ich ehrlich zu mir? Könnte ich auch der sein, der ver-

höhnt, der die Nägel einschlägt, der verspottet? – Doch der Wege ist noch nicht genug: Gehe 

ich am Ostermorgen mit den Frauen zum Grab, um zu trauern, den Leichnam zu salben? Viel-

leicht den Funken Hoffnung nähren: da geht noch was! Renne ich mit zurück – voller Schrecken 

und mit einer wachsenden Freude: es geht noch was? Begleite ich die Jünger nach Emmaus, 

voller Fragen und Zweifel, brennt mir das Herz und – wichtiger – kehre ich aus Emmaus ins Le-

ben zurück mit der Botschaft: Er lebt? – Die Feier der Kar- und Ostertage sind Wegbegleitung. 

Gehe ich mit? Mit Jesus? Mit den Menschen in ihre Gründonnerstag-Nächte voller Angst vor 

Krankheit, voller Einsamkeit? Gehe ich mit den Menschen auf ihren ganz persönlichen Kreuz-

wegen? Bin ich treu auch unter den Untreuen? Kann ich mitschweigen, mitweinen, mitleiden? 

Aber auch mitjubeln, mitlachen? Kann ich Fragen ertragen, deren Antwort ich noch nicht 

kenne? Weiß ich um das Böse und um das Gute, zu dem ich fähig bin? Die Feier der Kar- und 

Ostertage ist Wegbegleitung. Ja, ich möchte mitgehen, mit Jesus gehen, mit den Menschen in 

ihrem Glauben und in ihrem Zweifel, in ihrem Leid und in ihrem Glück. Und ich kann mitgehen. 

Auch Sie, ja Sie können mitgehen! Wir können gemeinsam gehen. Weil Jesus schon längst an 

unserer Seite ist. Weil er uns vorausgeht, auf uns wartet, uns entgegengeht. Weil er uns nach-

geht und darauf achtet, dass niemand auf der Strecke bleibt. Wir können Wegbegleiter sein, 

weil wir schon immer begleitet werden. 

Michael Tillmann 

 
 

Gesegnete Kar- und Ostertage, 

Frieden, Hoffnung und Zuversicht 
wünschen Ihnen Ihre Verantwortlichen in der Pfarrei Bruck. 

 
Christa Schwarzfischer Andreas Weiß Hermann Michl 

Sprecherin des Pfarrgemeinderats BGR, Pfarrer Kirchenpfleger 
 


